
Betreff:  Mobilitätswende an  
Grazer Schulen und Kindergärten/ 
Grazer Bildungseinrichtungen Klima aktiv  
machen! 

 
 
 
 
 

ANFRAGE 

 
gemäß § 16 der Geschäftsordnung für den Gemeinderat 

von Frau Gemeinderätin Mag.a Susanne Bauer 
an Herrn Bürgermeister Mag. Siegfried Nagl 

in der Sitzung des Gemeinderates 
vom 12. Dezember 2019 

  

 

Sehr geehrter Herr Bürgermeister! 
 
Bereits 2004 hat das Umweltministerium die Klimainitiative „klimaaktiv“ in die Welt gerufen und 
seit vielen Jahren gibt es die Initiative Klimabündnis um Bildungseinrichtungen, Kindergärten und 
Gemeinden bei klimafreundlichen Schulwegen bzw. anderen Maßnahmen zu unterstützen. Wesent-
lich ist es auch, weil 1/3 des gesamten Energieverbrauchs in Österreich verkehrsinduziert ist. Ziel ist 
eine Verkehrsentlastung bzw. eine Bewusstseinsförderung bei Kindern und auch bei Erwachsenen. 
Neue aktuelle Stoßrichtung könnte ein aktives Einbringen von Schülerinnen und Schülern im Kampf 
gegen Klimanotstand sein, um für die Schülerinnen und Schüler insbesondere Erfolge bei der Um-
setzung sichtbar zu machen.  
 
Eine Presseaussendung vom 5. Dezember 2019 vom BMNT würdigt einige „klimaaktiv mobil“ Pro-
jekte in Österreich bei Schulen und Kindergärten. Einzelne Maßnahmen im Rahmen des Projektes 
der umweltfreundlichen Schulwege sind 
 

 Fahrgemeinschaften 

 Radtage 

 Autofreie Gestaltung von Schulvorplätzen 

 Bustrainings 

 Elternhaltestellen 

 Begrünung der Schulwege 

 Bewegungselemente entlang der Schulwege 

 Geschwindigkeitskontrollen 

 Der laufende Schulbus: Pedibus 

 Temporäres Fahrverbot in Schulstraßen 
 

Bei den teilnehmenden Bildungseinrichtungen wurden somit 140.000 PKW-Fahrten vermieden und 
86.000 kg CO2 und andere Luftschadstoffe sowie Lärmemissionen eingespart. 
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Sucht man Grazer teilnehmende Schulen an Klimaschutzprojekten, so haben seit 2006 sieben Kin-
dergärten bzw. Volksschulen am „klima aktiv mobil“-Programm und seit 2000 vier Grazer Bildungs-
einrichtungen an Klimabündnisprojekten teilgenommen. Hier ist Luft nach oben!  
 
Namens der sozialdemokratischen Gemeinderatsfraktion stelle ich daher an Sie, sehr geehrter Herr 
Bürgermeister, folgende  
 

Anfrage: 
 
Sind Sie bereit, auf die ressortverantwortlichen Stadtsenatsmitglieder bzw. Abteilungen einzuwir-
ken, dass 
 

1. Grazer Schulen zur Teilnahme an Klimaschutzprojekten motiviert und vom Umweltamt fach-
lich begleitet werden,  

2. die Bündelung verschiedener Initiativen und deren finanziellen Mittel (Klima aktiv, 
Klimabündnis, etc.) vorangetrieben werden, um in diesem Bereich Stärke für die Stadt Graz 
zu entwickeln und  

3. in Ergänzung dazu für die erforderlichen Investitionen und Informationsmaßnahmen ent-
sprechende zusätzliche städtische Mittel für Schulen und Kinderbetreuungseinrichtungen 
bereitgestellt werden? 

 


